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ntellige n3- Platt u 


fur den : 25 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provingial⸗Intelligenz⸗Komtpir irn Po⸗Lekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


287 1842. 


No. 221 Mittwoch, d 


Angemeldete Fremde. 
Augekommen den 25. und 26. October 1847. : 

Herr Commerzien⸗Rath Grunau aus Elbing, Herr Kaufmann Dis aus Berlin, 
log. im 8 Hauſe. Herr Ober⸗Amtwann A. von Kries aus Ro genhanjen, Herr 
Kaufmanns S. Seeliger aus Elbing, log. im Hotel du Nord. Herr 9 — Feicht⸗ 
ling aus Swinemünde, Herr Guts be iger Plaite aus Stettin, leg. Im Deoutfchen 
Hauſe. Herr Kaufmann Heinrich Ferrenkampf aus Cöln, Herr Asminifirator Dähne 
aus Golmkau, Herr Ober Amtmann von Salbach aus Neuguth, log. in Schmelzers 
Hotel (früher drei Mohren). Herr Kaufmann Leſſer nebſt Fräulein Tochter aus 
Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. i ; 


Bekanntmachung. i 
1. Die Caroline Louiſe Friederike Schommartz, geborene Schumann, hat nach 
erreichter Großjährigfeit laut en vom 8. September d. J. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erverbes mit ihrem Chemanne, dem hieſigen Tapezierer Eduard Carl 
Auguſt Schommartz, auch für die Zukunft rechtzeitig ausgeſchloſſen. 8 
Danzig, den 16. October 1847. 17 - 
Königl. Land⸗ und Stadt-Gericht, 


err Re 
2. Die heute vollzogene Verlobung meiner Tochter Thereſe mit dem Gutsbe⸗ 
Bier Herrn Joh. Cornies aus Taurien, in Süd⸗Nußland, beehre ich wich in Stelle 
beſonderet Meldung ergebenſt anzuzeigen. Bernh. Tieſſen. 
Elbing, den 24. October 1847. 
Weid en d n ® 
3. Als ehelich Verbundene empfehlen fich: 


Doͤnhoffſtädt, den 15. October 1847. C. F. de le Rol, 5 
b J. V. de le Roi geb. Ritter. 


23. October. 
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4. Den AR Mr ae durch e, agen 20d ihres 
vi 


jüngſten Sohnes zeigen an n und Frau. 
Danzig, den 26. October 1347. 


n e n 
eee un nu UU 


5 Er Das vun mir wieder ‚öffnete Gaſthaus 
3ͤͥ ³ um ruſſiſchen Adler“ | 
c mit feinem NEUEN Billard und feiner Frůhſtůcks ſtube em: 9 


Ir »fehle ich Einem geehrten Publikum zum geneigten Zuſpruch, wobei ich 2% 
2% ergebenſt bemerke, daß ich nicht allein mit guten Bieren, Liqueuren und war⸗ Ne 
3% men Getränken, ſondern auch mit kalten und warmen ſich zum Frühſtück SE 
K eignenden Speiſen 2 . kann Jahn, Holzgaſſe No. 9. N 
e nee . . EBENE IR 


86. ie Preussische National- ersicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


empfehle ich zur Uebernahme von Versicherunge 15 gegen Feuersgefahr auf 
: ‚Gebäude, Mebilien, Waaren aller Art zu er 5 . Prämien und fertige 
die, Ietpekfenden Policen sogleich aus. "endt, 
Heil. Geistgasse Aus gegenüber d. Kabgasse 
Wohnungsgeſuch. 

E Bequeme in Langefuhr gelegene Wohnung, beſtehend aus zwei Zimmern. 
mit Kabinet, eigener Küche, feparistem Keller und wo möglich Eintritt in den Gar⸗ 
: 125 wird zum I. April k. J. für eine kinderloſe Familie zur Miethe geſucht. Of⸗ 
nde werden Breitgaſſe No. 1231. angenommen. 

Ein Handlungsdiener wünſcht eine Anſtellung entweder im Materialfache 
oder in ſonſtigen kaufmänniſchen Geſchäften, über den ich nähere Auskunft zu er⸗ 


e Kb. 


theilen bereit bin. Richter, Hundegaſſe 80. 
9. Einem Curſus der franzöſiſchen Correſpondenz und CTonverſation können noch 
einige Theilnehmer beitreten. G Kozer, Frauengaſſe 386. 


10. Ein Kauder ar w. poln. ſpr., wind geſ. d. F. Märtens, Scharmachg. 1977. 
11. Die Lieder zum Miſſions⸗Jahresfeſte am 27. October in der St. Marien⸗ 
kirche find. beim Küſter Hrn. Fork für 6 Pf. zu haben. 

2. Am vorſt. Graben 2067. 1 Tr. h. wird billig und gut gewaſchen. f 
13. Ein junges Mädchen, welches das Putzmachen und Schneidern erlernt hat, 
wünſcht 2 einem Laden eine Stelle. Näheres Breitgaſſe No. 1211. 


14. geſchickten Damenſchuh⸗Arbeitern wird Be⸗ 
Mining Rei. im Intelligenz⸗Comtoſr. 
En Burſche der die Böttcherei erlernen will, kann ſic melden. beim 
Bottchermeiſter L. Bormann, Paradisgaſſe No. 871. 


16. Bon unſern nicht nur allein in faſt allen Ländern Europas, ſondern auch 
bereits in den Vereinigten Freiſtagten von Nord⸗Amerika und in Mexiko růhmlichſt 


3 Exemplar mit volfländiger Gebrauchsanweiſung 10 ſgr., kärkere 15 ſgr. und ganz 


ſtarke 1 Rthl. N 5 hf ’ RR 
gegen hronifche und acute Rheumatismen, Gicht, Nervenleiden und Congeſtionen, 
16: ö j 


„Kopf-, Hand⸗, Knie⸗ und Fußgicht, Geſichts⸗, Hals⸗ und Zahnſchmerzen, 
„Ohtenſtechen, Harthörigteit, Saufen und Braufen in den Ohren, Augenfluß, 
„Brite, Rüden und Lenvenweh, Gliederreißen, Krämpfe, Herzklopfen, ih 
‚mungen, Schlafleſigkeit, Geſichtsroſe und andere Entzündungen 10% 
halt Herr Carl F. R. Stürmer in Danzig, Schmiedegaſſe Ne. 103., ſtets Lager. 
Eudſtehendes möge ſtatt aller Anpreiſungen als Belag für die Gediegenheit 
unſerer verbeſſerten Rheumatismus⸗Ableiter dienen. f 
— ER Wilh. Mayer & Co. in Bıedlan. 
Atte ſt. g N 
Ueber die Wirkſamkeit der von den Herren Wilh. Mayer u. Comp. in Bres⸗ 
lau verfertigten Rheumatismus⸗Ableiter, deren ich mich aus dem Commiſsonslager 
der Herm Kaufmann Heinrich Hasler auhier bediente, habe ich nach mehztach ans 
geſtellten Verſuchen bei Jahre lang an Gicht und Rheumatismus leidenden Perſo⸗ 
nen, welche nirgend Hilfe finden konnten, die vollkommenſte Ueberzeugung genom⸗ 
men, daß dieſe Ableiter nicht nur ganz praktiſch, ſondern Jedem, der an den ge⸗ 
nannten Krankheiten leiden ſollte, aufs angelegentlichſte zu empfehlen ſind. 
Dies wird von mir der Wahrheit und Pflicht gemä bezeuget. 


a 


Eisfeld, den 16. Juni 1847. Chriſt. Fried. G. Uülnich, 
2 Land⸗ u. Stadtwundarzt. 
17 | - Gewerbe: Berein. 


Donnerſtag, den 28., Abends 6 Uhr Bücherwechfel, um 7 Uhr Vortrag des Herrn 
Jacobſen „Ueber die techniſche Anwendung der Gutta Percha ze hierauf 1 
börfe: Prüfung eines Planes zur Erweiterung der Hllfskaſſe. 
7 Der Vorſtand d. Danz. Allgem. Gew.⸗Verelns. 
18. Zu beſtätigen, zur Iſten Hypothek hieſiger Gerichtsbarkeit: 
1200, 500 u. 200 rtl. fogleich, 4800 rtl. zum 1. Febr. 2. 
Es werden verlangt: a 
3000 rtl. hinter 3000 rtl. oder 6009 rtl. zur Aften Hyp. auf 2 Grdſt. bei 
Marienburg, erkauft 1842 für 12090 ktl.; $ 
600 rtl. Hinter 1500 rtl. hier, auf 1 Grdſt, gekauft 1832 für 4000 rtl.; 
300 rtl. hinter 300 rtl. Stift.⸗Geld. auf 1 Gidſt. gef. für 850 rtl. 
Das Nähere bei dem Coanmiſſionair Eruſt Lampe, Heil. Geiſtgaſſe No. 1010. 
19. Eine Perſon, die einige Kenntniſſe vom Seide⸗ und Bandgeſchäft hat, kaun 
ſotleich oder zum Januar plaeirt werden Fiſchmarkt No. 1594. f 
? (1) 
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2 An unſere Herren Commiſſionaire! * 
Es iſt uns feit Kurzem von mehreren unſerer Geſchäftsfreunde die Anzeige 
geworden, daß Herr Aug. Leonhardi in Dresden denſelben feine ſogenannten Gra⸗ 
bomſchen Rheumatismus⸗Ableiter angeboten und ihnen gleichzeitig eine Sendung 
davon gemacht. Wir hegen die Erwartung, daß alle unfere Herren Lagerinhabet 


bei Vorkommen derartiger Offerte, von Herrn Aug. Leonhardi in Dresden oder 


irgend einem andern Concurrenten, dieſelbe ſo wie unſer Aſchersleber Depothalter 
in feinem endeſtehend abgedruckten Briefe von der Hand weiſen werden. 
: Wilh. Mayer & Comp. in Breslau, 
Fabrik der verbeſſerten Rheumatismus⸗Ableiter. 
Aſchersleben, den 3. October 1847. 
Herrn Aug. Leonhardi in Dres den. 

Da ich in höflicher Erwiederung auf Ihr geehrtes Schreiben v. 27. v. M. 
bereits ein Commiſſionslager vou Rheumatismus ⸗Ableitern beſitze, fo verträgt es 
ſich nicht, ein Commiſſionslager ähnlicher Waare dabei zu nehmen; ich könnte beim 
Verkauf doch nur eine Sorte loben, und würde gegen meine Ueberzeugung fprechen, 
wenn ich die bis jetzt geführten der Herren Wilh. Mayer u. Comp. in Breslau vers 
achten wollte, da sch deren Güte hier ſchon mehrſeitig erwieſen; ich bitte demnach 
über die mir geſendeten Ableiter gefälligſt anderweitig zu verfügen. 

8 Mit aller Achtung . . Rud. Chr. Palm. 
21. Dotert's Bier⸗Salons. 

Heute Mittwoch, Abends hald acht Uhr, Konzert von der Volgt'ſchen Kapelle, 
die ven Herrn Lang vorzutragenden Violin ⸗Solo's 
wie auch die übrigen Piecen find aus den Programmen, welche im Konzert⸗Lokale 
ausgelegt ſind, zu erſehen. 


22. Bierhalle Hundegaſſe No. 72. 
a Heute Abend Konzert von der Winterſchen Kapelle. Frd. Engelmann. 
8 i r Fee e 
g f o r. 
3% Dienſtag, d. 28. Oct. Dei alte Magiſter. „ in 3 . 
Akten von R. Benedir. (Herr Damm: Magiſter Reisland, als 2% 
Gaſtrolle.) Hierauf, auf Verlangen wiederholt: Eine Frau, 2% 
die ſich aus dem Fenſter ſtürzt. Luſtſpiel in 1 Akt nach % 
* Scribe 8 ne 9 gt des 
Freitag, den 29. Oct. ie Hochzeit des Figaro. Kom. Oper in 4 
4 Akten von Mozart. (Fräul. Giere; Gräfin. Fräul. Köhler: 35 
15 Sufanne. Fräul, Melle: Cherubine pp.) F. Genee. % 
BRHERRETEEETTTREESETET IRRE EITHER 
24. Der Finder einer am Sonntage verlernen, mir Stahl⸗ u. Sllderperlen ges 
häkelten Geldbörſe von kornblauer Farbe mit 2 weißen Ringeln erhält bei Abgabe 
derſelben eine Belohnung in der Bottchergaſſe No. 249., eine Treppe hoch. 
25, Ein Pianoforte v. 6 Octaven wird zu kaufen geſucht Breitzaſſe 1190. 


Ka 


** 
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26. —Dienſtag, den 2. Movember d. J. 7 Uhr Abends: Generalverfamm 


lung im freundſchaftlichen Vereine 1 
fab Schlaſße des Se fodann ein ER: en vo 
am 25 October 1847. Die Borfeher 


27. Muſik⸗Unterricht 


im Violinſpiel, Clavier und Geſang ertheilt gründlich Adolph Lan rüher 
ECleve des Conſerpatoriums zu Leipzig) Breitgaſſe No. 1134., vis a vis 928 89085 
des ae N. eee 15 

28. inige einzelne gute brauchbare Billard» Bälle werden geſucht Altſtädt 
Graben 5 anni o. 302. 1 i \ geſuch Wulchen 
29. er Finder eines am 25. d. verlorenen Papiers, eine gold. Brofche und 
einen kl. lb. Pfeil enth., wird gebeten, daſſelb⸗ Jopengaſſe No. sc. 3 
8 2 8 er 

30. s wird ein Inſtrument v. ſtark. Ton für ein Gaſthaus zu ieth. 2 
Näh. St. PettiKirchhof No. 375. f Wals zu Wielt gef 
31. Gründlicher Unterricht im Pianoforteſp. wird billig ertheilt Holzmarkt 13. 
32. Ein Durſche, der die Schneideiprofeſſion erlernen wil, melde ſ. Hl. Gſtg. 982. 
33. 600 Thlr. zur 1. Stelle werden ſefort geſucht. Selbldarleiher beleben ihre 
Abreſſe unter A. Z. im Jntelligenz-Comtoir einzureichen. 

34. Von Donnerstng, den 28. Ostober 1847, ab führt das letzta Dampf. 
boot Nachmittags um 3 Uhr vom Johannisthor nach Fahrwasser und um 4 
Uhr von Fahrwasser nach dem Johannisthor. 


35. Diejenigen, die die landwirthſchaftliche oder kaufmaͤn⸗ 
niſche italieniſch⸗doppelte Buchfuͤhrung gegen ein tige 


Honorar gründlich und ſchnell zu erlernen wünſchen, belieben ſich Röpergaſſe 473., 
drei Treppen hoch, zu melden. f ; 


ME Eh SE ey, 


36. In der Langgaſſe iſt eine Belle ⸗Etage, beſtehend aus drei aneinan⸗ 
derhängenden Zimmern nebſt Küche, Keller, Boden u. ſ. w., zu Oſtern, rechter Zieh⸗ 


zeit, zu vermiethen. Näheres Langgaſſe 538. bei Birndaum in den Vormit⸗ 
tagsſtunden von 11 bis 1 Uhr. 

37. kanggaſſe 515. find 1 Sagal, einzelne Zimmer, Stall und Rem iſe 
zu vermiethen. a : 25 

36. Langenmarkt No. 490. iſt eine Treppe hoch nach vorne ein Logis von 2 
mtublirten, zuſammenbäntenden Zimmern zu vermierhen. 

39. Im Hotel de Berlin find beliebige Vorder⸗ und Hinterzimmer mit Cabi⸗ 
net, nach der Fleiſchergaſſe, zu vermiethen bis auf den Preis von 4 rtl, monatlich, 
ſowie auch mit Pferde⸗ und Wagengelaß, ſo daß es auch für Equipagen⸗ und Bu⸗ 
reau⸗Haltende conwenirem wird. | 


— 1896 


40. Scharmachergaſſe No. 1978. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
41. Frauengaſſe 886. ift eine Stube nebſt Kabinet an einz. Perf. zu vermieth. 
42. Breitg. 1207. iſt 1 ſehr freundl. meubl. Zimmer n. Schlafk. ſogl. bill. z. v. 
43. Weidengaſſe Ro. 459. u. 460. ſind im neuen Haufe noch einige Familien- 
Wohnungen zu vermiethen, welche auch ſogleich zu beziehen ſind. 

44. Schnüffelmarkt 634. find ein Laden, Comtoirſtube und Küche zu vermieth. 
45. Jopengaſſe 730. iſt die Saal⸗Etage von 5 Stuben, Remiſe, Stall im Gau⸗ 
zen auch getheilt Oſtern zu vermiethen. 8 


A u ien n. 


46. Equipagen⸗Auetion. 

Mehrere Arbeitspferde, neue Vietoria⸗Chaiſe, Kutſchen, Britſchken 
Droſchken, Halb⸗ Stuhle, Jagd⸗ und Arbeitswagen, Blank⸗ und Arbeitsgeſchitre, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Schleifen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern u 
allerlei Stallutenſilien und 1 Schwein werde ich 8 1 i 

Donnerſtag den 23. October c., Mittags 12 Uhr, a 
auf dem Laugenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigern. f 5 


a J. T. Engelhard, Auctionator. 

47. Ein Theil der Biblisthek des Herrn Dr. Kniewel, beſtehend aus Werken der 
Theslogie, Philoſophle, Philologie, Geſchichte, Geographie, der theoretiſchen u. prak⸗ 
tiſchen Maſtk, ſoll 

nicht Montag, den 8 fondern Montag, den 15. Rovember 1847, 

und die folgenden Tage im Huktlonslokale, Holzgaſſe No. 30., öffentlich verſteigen 
werden. Der Haupt⸗Catalog iſt vergriffen und nur noch durch die hieſigen Buchbolg. 
zu beziehen; ein Anhang deſſelben, hauptſächlich jnriviſche Werke enthaltend, iſt bei 
mit zu haben. J. T. Engelhard, Auetionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


45. An an as PO mad e, 

unübertreffliches feinſtes Haar⸗Parfüm, um in wenigen Wochen eine Fülle von 

Haaren hervorzubringen und das Ausfallen augenblicklich zu verhindern. Von Aug. 

Leonhardi in Dresden. In Krukken mit Deckeln à 20 Sgr. allein zu haben bei 

N N E ee. Zingler, 

DD 

49. uUnſet Lager von weißen baumwoll. Waaren 
iſt wieder aufs vollſtändigſte aſſortirt, und empfehlen wir beſonders glatte, 

D kauhe, ganz und halb Piquees, geſtreifte und gemuſterte Cords, weiße und 
conleurte Bettdecken, Unterröcke, Steppröcke ꝛc. zu den billigſten und feſten 

Sara n 19 7507 9 7 Langgaſſe Ro. 3984. 

EN 1739133377979 59999919 92237 | * R 

50. Dei. Geifigafe 754. if gr Fleiſcheihund 1255 verk. — 
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51. Wollen Fuss- u. Pferdedecken;suge zhielt in verschie. 
denen Breiten, zu billigen Preisen, - A. Kuhneke, IIolzmarkt 81. 


5 Neue Bettfedern, Daunen ans Eiderdaunen ad in 


allen Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe No. 733. 
53. Hundegaſſe 278. ſteht ein gut conſervirtes Flügel⸗Fortepiano zum Verkauf. 


5% Tanz⸗Orden erhielt u. empfiehit R. C. Bruͤck⸗ 


2 


mann, Matzkauſcheg. 413. u. Goldſchmiedeg. 1090. 


2 Trumeauxr in mahagoni Rahmen und 9 Fach Doppel-Fenfter find Heil. 


Geiſtgaſſe No. 9938. billig zu verkaufen. . " 
56. Ein gut erhaltenes Sinsmelbetfgeftel mit weißen Gardinen iſt ſehr billig zu 
verkaufen Sammtgafe No. 982. FR 
5 Bier⸗ u. Rumflaſchen in allen Größen empf. bill. M. Sanio, Holzmarkt 1338. 
!!!!!! LOEDETTOEDTERERERTR 
N 58. Geleſene und ungeleſene Capuziner Erbſen, desgleichen fchöne graue DE 
* Erbſen, alte Futterethſen; ferner feine u. grobe Buchweitzen⸗Grüße, Hirfen- I 
28 grüße u. weiße Bohnen empfiehlt zu den bllligſten Preiſen die Spelcher⸗Waa⸗ * 
N ren⸗Handlung von Wilh. Haft, Altſtädtſchen und Vorſtästſchen Graben. * 
BEL NE BE MSN SEN Ve N Me 
59. Engl. Chamotte⸗ Steine find ſtets vorräthig bei Wilh. Faſt. 
60. Mürbe Beer blanc, die Metze 20 Sgr., find zu vezk. Halelwerk No. 311. 
61. Ein mahdg. tafelf. Forteplano iſt für 20 Nil Pfeßerſtadt 154. zit verkaufen. 
Ein mahag. flägelf. Fortepiano iſt für 10 Nil. gr. Mühleng. 307. zu verkaufen. 
62. Mit allen Sorten heſter weißer Wachs, Stearin⸗, Palm⸗ u. engl. Sperma⸗ 
Ceti⸗Lichte, Catharinenpflaumen, aſtrachaner Zuckerſchotenkerne, großer Smyrnaer 
Feigen, großer Limonen, echter Vanille in einzelnen Schoten, ital, Kaſtauien, Ju⸗ 
dia Soy, engl. Pickels, großer Muscattrauben⸗Roſinen, Nanteſer Sardinen, Erbſen 
und Truſſeln, empfiehlt ſich Jantzen, Derbergaſſe No. 63. 
63. In Buſchkau, 2 Meilen von Danzig, ſtehen circa 100 Klafter ganz trok⸗ 
kenes büchen Klobenholz zum Berkauf. Die Klaftet a 108 Kubikfuß mit 2 Zoll 


Uebetmaaß a4 rtl. Bei Abnahme von 26 Klaftern etwas billiger. 


64. Raumbaum No. 1214. iſt ein ſchwarz tuchener Damenmantel billlg zu ver⸗ 


kaufen, er liegt daſelbſt in den Mittagsstunden von 12 — 2 zur Anſicht bereit. 
6 Eine Sendung neuer Manlelftanzen emſing jo eben 775 = 
RT. W. von Kampen, Fiſcherthor der Lpotheke gegenüber. 
66. Grüßen, Weißenmehl in verſchiedenen Sorten, Gebſen ac. empfiehlt billigſt 
. Carl H. Zimmergann, Fiſchmarkt No. 1586. 
67. Warm gefütterte kalblederne Kinderſchuhe empfing die Niederlage von Ber⸗ 
liuer⸗ und fremden Schußen. — Verſtädtſchen Orpben 2080. — 5 a 
68. 1 mah. Spieltſſch. 1 Theetiſch, 1 Klapptiſch, 1 Raſirtoilette, 1 Reiſekeffer, 
1 Pfeifenhalter, 2 Tabakskaſten, 2 Fimmelbettgeſtelle, 1 Lehnſtuhl, 1 fehönes ges 
ſticktes Bild iſt zu verkaufen Häkergaſſe No. 1470. * 
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% Wollene Unterjacken à 25 ſgr., uc Geſund⸗ 
heitshemden u. Batentfacken in allen Großen, wie auch ſchwarze Ell⸗ 


or⸗Damenſtruͤmpfe empresıe i Mi 

Itor« ſt F. . tha in 8002 5 f A 4 11 1 5 635 W 
70. 2 große Granttpfoſten find Fleiſchergaſſe No. 143. zu verkaufen. 

71. Eine kl. Probeſendung Hamb.⸗ u. Brem.⸗Cigar. 


empfiehlt Aug. Zimmermanu, Schnüffelmärkt u. gr. Krämerg.⸗Ecke Mo. 640. 

72. Altarhcbte von 3 bie 3 pr. Wachstafelnate, Stearin- 
Apollo- U. Milly-Kersen, weissen und gelben Wachsstock 
empfiehlt s A. Kuhncke, Holzmarkt No. 81. 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
a f Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
28. Dis den Mitre wn Be 2888 leder Gelee 
as den ael und Anna Kobiellaſchen Eheleuten gehörige, aus den nöthi⸗ 
5 ein . u en rn = pe Land beſte ande eee 
ück im Dorfe Koſſt, abge t au rtl. zufolge der, nebft otheken 
der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll , ‚ef Oyr — 
am 10. Februar 1343, 
Vormittags 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 29. September 1847. 
Königliches Landgericht. re } 
74. Nothwendiger Verkauf. 
i Land⸗ und Stadtgericht zu Berent. 
Das dem Chriſtoph v. Rolbiecki gehörige, im Lippuſchhütte belegene mit No. 
4. des Hypothelenbuchs bezeichnete Geundſtück, von circa 2 Hufen 16 Morgen 7121. 
URuthen magdeburgiſch, abgeſchätzt auf 1700 tl. 7 fgr 8 pf. zufolge der nebſt Hy: 
pothekenſchein und Bedingungen ia der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 29. Januar 1845, Borwittegs 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
75. Land⸗ und Stadtgericht Rewe. N 
- Die den Woitſchen Eheleuten gehörige Erbpachtsgerechtigkeit von dem Grund⸗ 
ſtücke Pelplin No. 4. beſehend aus elwa 50 Morgen Meder und Wieſen und bebaut 
mit einem Wohnhauſe, einem kleinen Hauſe, einem Stall und Scheune, abgeſchaͤtzt 
auf 3524 rtl. 1 far 8 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 1 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 7. Februar 1848 


au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
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